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Auf Grund des

1.

§. 362 des Strafgesetzbuchs sind:

Allgemeine Verwaltungs-Sachen.

1. der Arbeiter Iwvan Wasielew aus Rußland durch Beschluß der Königlich preußischen
Bezirks-Regierung zu Marienwerder vom 14. Juni d. J.;

L . der Schuhmachergesell Josef Wobst aus Kaiserswalde, Bezirk Schluckenau in Böhmen,
30 Jahre alt, durch Beschluß der Königlich preußischen Bezirks-Regierung zu Liegnitz vom
22. Mai d. J.;

. der Dienstknecht Johann Lindquist") aus Götaburg in Schweden, 20 Jahr alt, durch
Beschluß der Königlich preußischen Bezirks-Regierung zu Schleswig vom 25. Mai d. W.;;

. der Knecht Karl Blatzka, auch
Namiescht in Mähren, 23 Jahre

ausgewandert, 37 Jahre alt,

Blazek,
alt,

geboren zu Jeneschau, Kreis Znaim, Bezirk

l der Schreiber Richard von Rappard, vor ungefähr 15 Jahren nach den Niederlanden

zu 4 und 5 durch Beschluß der Königlich preußischen Bezirks-Regierung zu Düsseldorf
vom 28. bezw. 29. Mai d. J.;

*) Vergl. Central-Blatt Jahrgang 1874 Seite 69 Ziffer 1.
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